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INFORMATIONEN UND LINKS  
 

 
Conseil Départemental des Pyrénées-
Orientales 
 24 quai Sadi Carnot  
 66009 - Perpignan Cedex 
 Tel.: +33 (0)4 68 85 85 85 
  
  
Quellen und Bibliografie 
L’Encyclopédie du Pays Catalan 
(Editions Privat) 
 
 
Links 
www.tourisme-pyreneesorientales.com  
www.picasso.fr  
www.raoul-dufy.com  
www.museemaillol.com  
www.llibreriacatalana.com  
 

„Es war einmal ... Ein Land der Künstler“  
 
 
„Über uns schwebt das Genie von Pablo Casals, Hyacinthe Rigaud, 
Matisse, Picasso, 
Soutine, Maillol, aber zahlreich sind auch die Künstler, bildenden 
Künstler, Musiker, Schriftsteller, die jeden Tag unter dem Himmel 
Kataloniens ihr Werk verrichten und deren Renommee weit über 
unsere Grenzen hinaus reicht. 
Die Seele Kataloniens ist auch durchwirkt von Modernität. Der 
Bildhauer Aristide Maillol wird in Banyuls-sur-Mer geboren. Das Licht 
von Collioure inspirierte die Fauvisten: Matisse, Derain. In Céret, 
„Mekka des Kubismus“ und Stierkampf-Hauptstadt des Roussillon, 
lässt sich eine Gruppe um Picasso nieder, Soutine, der 
avantgardistische Musiker Déodat de Séverac. Der größte Cellist der 
Welt, Pablo Casals, ruft in Prades sein berühmtes Festival ins Leben. 
Claude Simon, Literaturnobelpreisträger, wohnt in Salses. Der 
Mittelpunkt der Welt liegt für Salvador Dali in Perpignan, dem Dreh- 
und Angelpunkt seines fruchtreichen und fantastischen 
Universums ... 
Im Roussillon leben heute, ob gebürtig oder nicht, unzählige 
Künstler: Maler, Bildhauer, Musiker, Sänger, Schriftsteller, Tänzer, 
Schauspieler, Fotografen, Filmschaffende. Diese brodelnde, 
brausende Atmosphäre erklärt mit Sicherheit den nachhaltigen 
Erfolg der zahlreichen Festivals für klassische, geistliche, 
zeitgenössische Musik oder Jazz, der großen Film-, Choreographie-, 
Theater-, Foto- und Sportveranstaltungen ...“ (Text von Joël Mettay) 
 

mailto:julien.folcher@adt66.com
http://www.ledepartement66.fr/
http://www.ledepartement66.fr/
http://www.tourisme-pyreneesorientales.com/
http://www.picasso.fr/
http://www.raoul-dufy.com/
http://www.museemaillol.com/
http://www.llibreriacatalana.com/
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Persönlichkeiten aus Politik und Kunst  
 

  
ARTHUR CONTE (1920-2013) 
Ehemaliger Minister und Präsident der ORTF (öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalt Frankreichs). 
Er verfasst einen anschaulichen Roman über Salses: „La vigne sous le rempart“. 
 

  
FRANCOIS ARAGO (1786-1853) 
Astronom, Physiker und Politiker. Er wurde damit beauftragt, den Meridian von Paris in der Region 
von Valencia zu messen. Akademiker, dann Direktor der Sternwarte. Er machte zahlreiche 
Entdeckungen im Bereich Physik und Astronomie. Er war im Roussillon sehr bekannt und beliebt 
und trug zur Angliederung dieser Region an Frankreich bei. 
 

 
 
EMMANUEL BROUSSE (1866-1929) 
Politiker des Departements. Er wird 1892 in Perpignan zum Stadtrat, 1895 zum Conseiller 
d’Arondissement im Kanton Saillagouse und 1898 schließlich zum Conseiller Général gewählt. Er 
veröffentlicht ein Buch über die französische Cerdanya, das ihm seinen politischen Aufstieg ebnet. 
1906 wird er Abgeordneter der Cerdanya. 
 
 

  
JOSEPH CASSANYES (1758-1843) 
Er war Abgeordneter des Nationalkonvents, wurde als Repräsentant zur Armee der Pyrénées-
Orientales entsendet und marschierte an der Seite von General Dagobert in die Stadt Puicerda ein. 
Von September 1797 an war er Abgeordneter des Rat der Fünfhundert. 
 

 

 
LOUIS COMPANYO (1781-1871) 
Er war Abgeordneter des Nationalkonvents, wurde als Repräsentant zur Armee der Pyrénées-
Orientales entsendet und marschierte an der Seite von General Dagobert in die Stadt Puicerda ein. 
Von September 1797 an war er Abgeordneter des Rat der Fünfhundert. 

 

 
VICTOR DALBIEZ (1876-1954) 
Abgeordneter und Bürgermeister von Perpignan, dann Präsident des Conseil Général der 
Pyrénées-Orientales. Minister der befreiten Regionen. 
 

  
LUDOVIC MASSE (1900-1982) 
Er wurde in Evol geboren, war Lehrer und nahm an der Seite von Henry Poulaille an der großen 
literarischen Strömung der Nachkriegszeit teil. 
 
 

mailto:julien.folcher@adt66.com
https://occitanie-decouvertes.com/arthur-conte/
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Arago.php
https://www.frigoulette.com/dis-moi-frigoulette-qui-etait-emmanuel-brousse/
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Cassanyes.php
https://mediterranees.net/museum/companyo.html
https://www.senat.fr/senateur-3eme-republique/dalbiez_victor1098r3.html
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Masse.php
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JULES PAMS (1852-1930) 
Erbe einer einflussreichen Dynastie, reicher Industrieller, großer Bourgeois und Kunstliebhaber 
zugleich. Er war zudem der wichtigste Politiker des Roussillon des frühen 20. Jahrhunderts. 
 
 

 

 
POMPEU FABRA (1868-1948) 
Obwohl unter der Diktatur von Primo de Rivera von 1923 bis 1930 die katalanische Sprache 
langsam verschwindet und die katalanische Kultur bekämpft wird, setzt sich dieser gelernte 
Ingenieur für den Normalisierung der katalanischen Sprache ein. Zwei Jahre nach seiner Berufung 
an die Universität Barcelona II wird er seines Amtes enthoben und inhaftiert. Er flüchtet 1939 nach 
Prades, wo er bis zu seinem Lebensende wohnen bleibt.  
 

 

 
LOUIS NOGUERES (1881-1956) 
Anwalt, Abgeordneter und Präsident des Conseil Général der Pyrénées-Orientales. 
 

  
JEAN OLIBO (1909-2000) 
Held der Résistance, Politiker des Departements, Freund von Jean Rous und François Desnoyer. 
Olibo war ein Humanist mit einer starken Persönlichkeit. Anwalt, Abgeordneter und Präsident des 
Conseil Général der Pyrénées-Orientales. 
 

  
CHARLES RENOUVIER (1815-1903) 
Der in Montpellier geborene Philosoph ist ein Vertreter des französischen Neokritizismus „La 
science de la morale“ (Die Wissenschaft der Moral). 
 

 

 
ALFRED SAUVY (1898-1996) 
Der Ingenieur und spätere Statiker ist einer der Mitbegründer der INSEE (französisches Institut für 
Statistik und Wirtschaftsstudien). Er ist Mitarbeiter für die Magazine Combat, Nouvel Obs und 
L’Expansion. Er ist Berater von Paul Reynaud und dann Mendés France und gründet das Institut 
National d’études démographiques (Nationales Institut für Demografiestudien). Seine letzte 
Ruhestätte befindet sich in Montalba le Château. 
 
 
 

mailto:julien.folcher@adt66.com
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Pams.php
https://fr.wikipedia.org/wiki/Pompeu_Fabra#:%7E:text=Pompeu%20Fabra%20i%20Poch%2C%20n%C3%A9,norme%20moderne%20de%20la%20langue
https://www2.assemblee-nationale.fr/sycomore/fiche/(num_dept)/5570
https://maitron.fr/spip.php?article145920
https://lyc-renouvier-prades.ac-montpellier.fr/l-etablissement/qui-est-charles-renouvier
https://www.larousse.fr/encyclopedie/personnage/Alfred_Sauvy/143367
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CLAUDE SIMON (1913-2005) 
Meister des Nouveau Roman und Literaturnobelpreisträger des Jahres 1985, der in seinem 
Familienhaus in Salses lebte. 
 

 

 
EDMOND BRAZES (1893-1980) 
Sehr bekannter Schriftsteller aus dem Roussillon. Er war die treibende Kraft hinter der Groupe 
Roussillonnais d’Etudes Catalanes (GREC; Roussillonesische Gruppe für Katalanische Studien). 
Dieser Verein wurde 1970 gegründet, um die Lehre der katalanischen Sprache zu fördern. 
 

 

 
SIMONE GAY (1898-1969)  
Sie ist die erste Schriftstellerin, die diverse Gedichtsammlungen in katalanischer Sprache 
veröffentlich hat. Sie hat sich außerdem dafür eingesetzt, die roussillonesische Folklore 
wiederzubeleben und bekannter zu machen. 
 
 

 

 
JORDI PERE CERDÀ (1920-2011) 
Schriftsteller, wichtigster katalanischer Autor. Antoni Cayrol, ursprünglich aus der Cerdanya, 
verfasst unter einem Pseudonym äußerst vielseitige Gedichte, Theaterstücke und Romane. 
 

 

 
PAU CASALS (1876-1973) 
Berühmter katalanischer Cellist und Komponist. Ende 1939 flieht er aus Spanien nach Prades, wo er 
ein Musikfestival ins Leben ruft, das heute seinen Namen trägt.  
 

 

 
 
JULI DELPONT (1865-1923) 
Katalanischer Dichter, Gründer des Magazins „Muntanyes regaladas“. Bekannte Künstlerfamilie aus 
Céret. 
 
 

 

ANTOINE GUERRA 
Hinter diesem Namen verbergen sich gleich drei Maler. Ihr Leben spielt sich in Perpignan ab und 
ihre Werke werden in ganz Katalonien ausgestellt. Antoni Guerra ist der Begründer dieser Dynastie 
(1634-1705), seine zwei Söhne übernehmen einer nach dem anderen die Leitung des Ateliers. Sein 
Sohn Antoni (1666-1711) wird offizieller Maler des spanischen Königs Philippe V. – Francesc Guerra 
(1681-1729) folgt seinem Bruder nach und bildet andere Maler aus, beispielsweise Riudemond und 
seine Neffen Negra. 

mailto:julien.folcher@adt66.com
https://www.lacauselitteraire.fr/histoire-claude-simon#:%7E:text=Il%20%C3%A9crit%20son%20premier%20roman,de%20la%20litt%C3%A9rature%20en%201985.
https://fr.wikipedia.org/wiki/Edmond_Braz%C3%A8s#:%7E:text=4.2%20Liens%20externes-,Biographie,de%20C%C3%A9ret%2C%20au%20Cri%20c%C3%A9r%C3%A9tan.
https://fr.wikipedia.org/wiki/Simona_Gay
https://maitron.fr/spip.php?article19080
http://jeantosti.com/histoire/casals.htm
http://www.visat.cat/diccionari/cat/traductor/253/delpont-juli.html
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Guerra.php
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ARISTIDE MAILLOL (1861-1944) 
Gebürtig aus Banyuls-sur-Mer, Maler, dann Bildhauer. Er ist bekannt für seine Skulpturen nackter 
Frauenkörper mit vollen und eleganten Formen. Auf dem Place de la Loge in Perpignan ist eine 
Venus zu sehen und im Innenhof des Rathauses die Statue „La Méditerranée“. Es besteht die 
Möglichkeit sein Künstleratelier zu besichtigen 
 
 
. 
 

 

 
ALEXANDRE JOSEPH OLIVA (1823-1890) 
Dieser Bildhauer ist vor allem für seine Marmorbüsten bekannt. Kurz vor seinem Tod erhielt er den 
Ehrenlegion-Verdienstorden sowie die erste Medaille der Weltausstellung.  

 

 
HYACINTHE RIGAUD (1659-1743) 
Maler. Erhielt 1682 einen Preis der Académie Royale. Er erhielt 1685 den Prix de Rome. Er macht 
sich vor allem als Porträtmaler einen Namen. Er malt Gesichts- und Charakterzüge ebenso gut wie 
Draperien und glänzende Stoffe. 
 

 

ETIENNE TERRUS (1857-1922) 
Der gebürtig aus Elne stammende Maler, Aquarellmaler und Kolorist Étienne Terrus ist mit Matisse, 
Derain und Maillol befreundet. Er malt katalanische Landschaften und leuchtende Himmel.  Seine 
Werke werden in Elne in dem Museum ausgestellt, das seinen Namen trägt, sowie im Musée Rigaud 
in Perpignan. 

 

GUSTAVE VIOLET (1877-1952) 
Der Bildhauer und Architekt hat sein Studium an der Ecole des Beaux Arts in Paris abgeschlossen, 
blieb seiner katalanischen Heimat jedoch sehr verbunden. Er arbeitete mit allen Materialien, aber 
vor allem sein Terrakotta-Werk ist bemerkenswert. Freund von Maillol. 
 

 

MARTIN VIVES (1905-1991) 
Zeitgenössischer Maler, der sich an die Schule Cézannes anlehnt. Machte eine Spende an die Stadt 
Prades. Er unterrichtete an der Ecole des Beaux-Arts in der Rue Foch, war Konservator des Musée 
Rigaud und strukturierte es nach dem Krieg um. Er setzte sich für den Ausbau der kulturellen 
Reichweite der Stadt Perpignan ein. 
 

 

HENRI MATISSE (1869 - 1954) 
1905 kommt Matisse in Katalonien. Das intensive Licht dort empfindet der Künstler wie einen 
Schock. Er lädt seinen Freund André Derain ein, sich zu ihm zu begeben.  Die beiden „Fauves“ 
(Spitzname, der ihnen aufgrund ihrer zügellosen Suche nach Farben beim Salon d’Automne 1905 
verliehen wurde) erhalten schon bald Verstärkung von Vlaminck, Chabaud, Braque sowie von den 
lokalen Künstlern Terrus, Maillol und Daniel de Monfreid. Ihre Gemälde, die in den größten Museen 
der Welt ausgestellt werden, verleihen Collioure internationales Ansehen. 

mailto:julien.folcher@adt66.com
https://de.wikipedia.org/wiki/Aristide_Maillol
https://www.saillagouse.com/fr/personnalites-de-saillagouse/alexandre-oliva
https://de.wikipedia.org/wiki/Hyacinthe_Rigaud
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%89tienne_Terrus
http://artisteroussillonnais.eklablog.com/gustave-violet-biographie-a5138598
https://maitron.fr/spip.php?article181269
https://www.maison-matisse.com/biographie-henri-matisse


   

 

PRESSEABTEILUNG 
catherine.gillot@adt66.com - Tel.: +33 4 68 51 52 58 - julien.folcher@adt66.com - Tel.: +33 4 68 53 73 28  

BERÜHMTE PERSÖNLICHKEITEN 

 

 
ANDRE DERAIN (1880-1954) 
André Derain wird als einer der Begründer des Fauvismus angesehen und nimmt bis zur Ersten 
Weltkrieg an den großen Abenteuern der modernen Kunst teil. Dann widmet er sich eher der 
gegenständlichen Malerei. 

 

 
ELISABETH EIDENBENZ (1913-2011) 
Lehrerin und Krankenschwester: Diese Schweizer Pfarrerstochter war die Gründerin der Maternité 
Suisse d'Elne im Château des Bardou Job.  Zwischen 1939 und 1944 wurden in dieser 
Entbindungsklinik unter guten Bedingungen mehr als 600 Flüchtlingskinder geboren. Die Maternité 
d'Elne wurde vom Rathaus restauriert und ist heute ein Ausstellungs- und Kulturzentrum. 

 

CHARLES TRENET (1913-2001) 
Der Sänger, der „le Fou chantant“ (der singende Verrückte) genannt wird, hat mehr als 1000 Lieder 
geschrieben, von denen einige einen zeitlosen Erfolg haben. Trenets Erfolg selbst wurde von seiner 
Haltung während der Besatzungszeit überschattet. 1981 schafft er ein Comeback, als die junge 
Generation seine Lieder neu entdeckt. Er bleibt bis zu seinem Tod 2001 sehr beliebt. 

 

 
ALBERT GISCLARD (1844-1909) 
Französischer Ingenieur, Erfinder eines Tragesystems für Brücken. Er entwirft den Pont de 
Cassagne, eine Brücke die für den Gelben Zug in der Cerdanya gebaut wurde. Er kommt bei einem 
Unglück während des Brückenbaus 1909 in Sauto ums Leben.  
 
 

 

 
RAOUL DUFY (1877-1953) 
Der Aquarellist, Gravierer und Zeichner kommt 1940 auf Einladung von Pierre Brune nach Céret 
und hält sich danach in Perpignan auf. Während dieser Zeit geht Dufy drei Lieblingsthemen nach: 
der Neuinterpretation der Meister, der Darstellung von Musik und dem Malen von Blumenmotiven. 
Dufy widmet sich mit dem Wandteppich von Jean Lurçat auch der angewandten Kunst und 
arbeitet mit einem Keramiker zusammen.  
. 
 

 

 
PABLO PICASSO (1881-1973) 
Picasso ist ein spanischer Maler, Zeichner, Bildhauer und Gravierer, den Großteil seines Lebens in 
Frankreich verbracht hat. So hielt er sich zwischen 1953 und 1955, einer Zeit der Veränderung in 
seinem Privatleben, oft bei der Familie Lazermes in Perpignan auf. 

 

 
SALVADOR DALÍ (1904-1982) 
Dieser weltweit berühmte, gebürtig aus Figueras stammende Künstler setzt ein Leben in Szene, als 
handele es sich um eines seiner vielen Kunstwerke. Während eines Besuchs in den Pyrénées-
Orientales mit seiner Muse und Ehefrau Gala erklärt er mit Nachdruck den Bahnhof von Perpignan 
zum Mittelpunkt der Welt. Er stirbt im Museum in Figueras, das seinen Namen trägt, und so 
vielseitig ist wie der Künstler selbst. 

mailto:julien.folcher@adt66.com
https://www.andrederain.fr/biographie
http://www.ajpn.org/juste-elisabeth-Eidenbenz-1009.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Maternit%C3%A9_suisse_d%E2%80%99Elne
https://de.wikipedia.org/wiki/Maternit%C3%A9_suisse_d%E2%80%99Elne
https://de.wikipedia.org/wiki/1939
https://fr.wikipedia.org/wiki/1944
https://de.wikipedia.org/wiki/Charles_Trenet
https://de.wikipedia.org/wiki/Albert_Gisclard#:%7E:text=7.2%20Liens%20externes-,Biographie,r%C3%A9alise%20de%20nombreux%20ponts%20suspendus.&text=Il%20d%C3%A9c%C3%A8de%20tragiquement%20le%20dimanche,Cassagne%20qu'il%20a%20construit.
http://www.lesartistescontemporains.com/Artistes/dufy.html
https://www.histoire-pour-tous.fr/biographies/3199-pablo-picasso-1881-1973-biographie-courte.html
https://www.daliparis.com/salvador-dali/biographie-dali/
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FRANCOIS DESNOYER (1894-1972) 
Der in Montauban geborene Künstler nimmt am Krieg in den Schützengräben teil und zeichnet 
stundenlang, um sich die Zeit zu vertreiben. Er wird aufgrund einer Verletzung aus dem 
Kriegsdienst entlassen und schreibt sich an der Ecole Nationale des Arts Décoratifs (Schule für 
Angewandte Kunst) ein. Er malt und schafft ohne Unterlass und hält sich in den Kreisen anderer 
Künstler auf. Er überlässt seine umfangreiche Kollektion der Stadt Saint Cyprien, die schließlich das 
Musée Desnoyer bauen lässt. 

 

 
CHARLES RENNIE MACINTOSH (1868-1928) 
Vertreter des Modern Style (britischer Jugendstil), Architekt, Designer und Aquarellist: Der 
schottische Künstler Charles Macintosh hält sich Mitte der 1920er-Jahre in den Pyrénées-Orientales 
auf und widmet sich gemeinsam mit seiner Frau der Innenarchitektur und der Malerei. 
Dauerausstellung in Port-Vendres.  
 
 

 

 
JACINTO VERDAGUER (1845-1902) 
Verdaguer, wichtiger Akteur der katalanischen Renaissance (Renaixença), Priester und Hauslehrer 
der Familie Guëll, einer Familie reicher Industrieller und Mäzene, soll in seinem Priesterrock auf den 
Gipfel des Canigou gestiegen sein. Mit seinem Gedicht „Canigo“ hat er diesen Berg zum Symbol 
der katalanischen Identität gemacht. 
 
 
 

 

 
GEORGE-DANIEL DE MONFREID (1856-1929)   
Französischer Maler, Bildhauer, Gravierer, Keramiker und Glasmachermeister, Freund und 
Vertrauter von Paul Gauguin. Er ist der Vater des Schriftstellers Henry von Monfreid. 
 

 Engagierte Personen 
 

 

LOUIS TORCATIS (1904-1944) 
Dieser in Tautavel geborene Lehrer war eine heldenhafte Figur der Résistance. Er wurde im Mai 
1944 von den Deutschen ermordet, schaffte es zuvor jedoch, seine Männer in Sicherheit zu bringen.   

 

 

ROSE BLANC, bekannt unter dem Namen ROSETTE BLANC (1919-1943) 
Rosette Blanc wurde in Elne geboren und starb in Auschwitz im Jahr 1943 an Typhus. Sie war eine 
militante Kommunistin und französische Widerstandskämpferin. 
 

mailto:julien.folcher@adt66.com
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Desnoyer.php#:%7E:text=Fran%C3%A7ois%20Desnoyer%20est%20n%C3%A9%20%C3%A0,retournera%20s'installer%20%C3%A0%20Montauban.
https://senses-artnouveau.com/biography.php?artist=MAC&Lng=FRE
https://de.wikipedia.org/wiki/Jacint_Verdaguer#:%7E:text=Jacint%20Verdaguer%20i%20Santal%C3%B3%2C%20n%C3%A9,majeures%20de%20la%20Renaixen%C3%A7a%20catalane..
http://georgedanieldemonfreid.com/biographie/
https://www.les-pyrenees-orientales.com/Thematiques/Biographies/Torcatis.php
https://maitron.fr/spip.php?article16849
https://de.wikipedia.org/wiki/Elne
https://de.wikipedia.org/wiki/KZ_Auschwitz
https://de.wikipedia.org/wiki/1943
https://de.wikipedia.org/wiki/Kommunismus
https://fr.wikipedia.org/wiki/R%C3%A9sistance_fran%C3%A7aise

